
Emilia Galotti
Interpretation:

Leonie, Gabi, 

Johanna, Anja, Funda 



Emilia Galotti Prinz Odoardo

Marinelli Angelo Graf Appiani

Gräfin Orsina Claudia Galotti Conti (Maler)



Der Prinz hat sich unsterblich in die bürgerliche Emilia Galotti verliebt. 
Als der Maler Conti überraschend mit einem Portrait erscheint, ist er 

begeistert und zahlt für dieses Bild jeden Preis.

Emilia kommt völlig verwirrt von der Kirche nach Hause, der Prinz hatte ihr 
beim Beten aufgelauert. Er belästigte sie mit seinen Gefühlen für sie. Ihre 

Mutter Claudia tröstet sie.



Claudia und der Graf Appiani unterhalten sich am Tag der Hochzeit des 
Grafen mit Emilia. Der Graf ist verärgert über sich selbst, da er dem 
Prinzen von seiner Verlobung und baldigen Hochzeit nicht erzählt hat.

Auf dem Weg zur Hochzeit wird die Hochzeitsgesellschaft überfallen. Der 
Graf wird dabei von Angelo umgebracht.



Marinelli der von dessen Herren, dem Prinzen, angewiesen worden war, die Hochzeit 
zeitweilig zu verhindern, nachdem er davon Wind bekam, hat hinter seinem Rücken 

Angelo engagiert, um dem Grafen zu beseitigen.

Vom Überfall verwirrt trifft Emilia im Lustschloss des Prinzen ein, um Schutz 
zu suchen. Sie weiß noch nichts vom Schicksal ihres Verlobten. Der Prinz 

kümmert sich um sie.


